
                            

 

 

Mehr als nur Zahlen:  

Kommunalfinanzen nachhaltig gestalten 

Ein Vortrag über Nachhaltige Kommunalfinanzierung  

Mit Dr. Henrik Scheller vom Deutschen Institut für Urbanistik  

am 11. Juni 2024, 11:45 bis 13:15 Uhr, Hörsaal N113 

in der Hochschule Harz, FB VW, Halberstadt 
 

 

Warum ist Nachhaltigkeit in Kommunen wichtig? 

Die Brundtland-Kommission definiert Nachhaltigkeit als eine „Entwicklung, die den 

Ansprüchen der Gegenwart gerecht wird, ohne die Fähigkeit zukünftiger 

Generationen zu beeinträchtigen, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen.“ 

Auch für Kommunen und deren Verwaltungen ist die Nachhaltigkeit relevanter denn 

je, denn sie ist die Grundlage für deren Zukunftsfähigkeit. Nachhaltige Maßnahmen, 

wie die Förderung erneuerbarer Energien, effizientere Mobilität und Grünflächen, 

tragen zum Umweltschutz und zur Anpassung an den Klimawandel bei. Außerdem 

verbessert eine nachhaltige Stadtentwicklung nicht nur die Lebensqualität der 

Bürger:innen, sondern trägt auch dazu bei, dass Städte lebenswert und attraktiv 

bleiben. Nachhaltige Städte fördern nämlich Innovation, schaffen Arbeitsplätze und 

stärken die lokale Wirtschaft, was sie für Unternehmen und Investoren attraktiv 

macht.  Daneben tragen Kommunen zur Umsetzung der globalen 

Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Development Goals, kurz: SDGs) bei. 

 

Was ist das Difu? 

Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) ist das größte Stadtforschungsinstitut im deutschsprachigen 

Raum und berät Kommunen zu verschiedensten Themen und Aufgaben, die sie heute und in Zukunft zu 

bewältigen haben. Als unabhängiges Forschungsinstitut ist das Difu bestrebt, mithilfe von 

Forschungsprojekten und der Analyse aktueller Trends, sachliche und fundierte Lösungen und 

Handlungsempfehlungen für Kommunen zu erforschen und nimmt dabei eine wichtige Rolle in der 

Stadtentwicklung und -planung in Deutschland ein. Für kommunale Verwaltungen ist das Difu deswegen 

interessant, weil es nicht nur über ein umfassendes Fachwissen in den Bereichen Stadtentwicklung, 

Planung, Infrastruktur und Nachhaltigkeit verfügt, sondern auch weil es Kommunen miteinander vernetzt 

und so einen Erfahrungsaustausch ermöglicht. 

 

Dr. Henrik Scheller ist Teamleiter Wirtschaft, Finanzen und 

Nachhaltigkeitsindikatorik am Deutschen Institut für Urbanistik (Difu) in Berlin. 

Nach Studium und Promotion in Politikwissenschaft an der Freien Universität 

Berlin verbrachte er Forschungsaufenthalte an der Johns Hopkins University, 

Washington DC sowie der Queen’s University, Kingston, Kanada. Er war für 

die Bertelsmann Stiftung tätig und lehrte Politikwissenschaft an der Universität 

Potsdam. Seine Schwerpunkte sind die Finanz- und Haushaltspolitik der 

Kommunen sowie föderale Finanzbeziehungen und kommunale 

Finanzausgleichssysteme. 

 

 



                            

 

Agenda 

 
11:15- 
11:35 

 
Begrüßung und Vorstellung des Deutschen Instituts für 
Urbanistik 
 

 
Lena Koch 

 
11:35- 
13:20 

 
Vortrag über Nachhaltige Kommunalfinanzierung 
 

• SDG-Portal 

• Nachhaltigkeitsrendite 

• Kommunaler Nachhaltigkeitshaushalt 
 

 
Dr. Henrik 
Scheller 

 
13:20 – 
13:45 
 

 
Podiumsdiskussion/ Fragen mit  
 

• Herr Dr. Scheller 

• Herr Prof. Dr. Junk 
 

 
Lena Koch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Studentin an der Hochschule Harz für angewandte Wissenschaften studiert Lena Koch im 4. Semester 

Verwaltungsökonomie am Fachbereich Verwaltungswissenschaften in Halberstadt. Im Rahmen Ihres 

Praktikums am Deutschen Institut für Urbanistik in Berlin befasste Sie sich umfassend mit dem Thema 

Nachhaltigkeit in Kommunen. Da das Thema vorallem für Verwaltungsstudierende relevant und 

zukunftsweisend ist, wurde mit Unterstützung von Frau Prof. Dr. Kolb-Janssen und Herrn Prof. Dr. Junk, 

die Idee für diesen Vortrag geboren. 


